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Herzenskenntnis, auch Kardiognosie, meint 
eine (außergewöhnl.) Wahrnehmung der inneren 
Verfaßtheit anderer Menschen mit ihren Gefahr- 
düngen und Möglichkeiten. Wenn /Herz die inner- 
ste Mitte des Menschen meint u. diese zudem blei- 
bend als /Geheimnis gegeben ist, dann kann H. nur 
ein Erspüren v. innen her sein, das dieses Geheim- 
nis wahrt. H. setzt so personale Liebe (hebr. ידע 
[jada]) voraus. Die Schrift billigt allein Gott H. zu 
(Apg 1,24: 15,8; Ps 139 u.a., /Allwissenheit Got- 
tes). Als Gabe kann sie geistl. Begleitern geschenkt 
sein. Sie setzt Menschenkenntnis voraus, ist aber 
mehr als diese.
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